


Es ist genug für alle da!

Im Jubiläumsjahr von „Brot für die Welt“ starten wir in 

Nordelbien mit dem Traditionssegler Zuversicht eine Rei-

se entlang der Nord- und Ostseeküste. 

Mit dem Motto: „Es ist genug für 

alle da! Klimawandel-Wasser-

wandel-Lebenswandel“  machen 

wir auf die globalen Zusammen-

hänge der Lebenschancen  aller 

Menschen aufmerksam. Auf den 

Reisen und bei den Veranstaltun-

gen an Land gibt es Gelegenheit, 

sich über die Arbeit von „Brot für 

die Welt“ zu informieren. 

Seit fünfzig Jahren gibt es in Nordelbien viele Förderer, 

Unterstützer und Freunde, die uns in unserer Arbeit be-

gleiten. Wir freuen uns sehr darüber und möchten heute 

Danke sagen und Sie mit auf eine Reise nehmen. Orte 

und Buchungsadresse finden Sie rechts.

  

Klimawandel

Der Klimawandel gilt als eine der größten Herausforde-

rungen für die Menschheit im 21. Jahrhundert.

Durch die globale Erwärmung kommt es in vielen Teilen 

der Erde immer häufiger zu Dürren, Überschwemmungen 

und Wirbelstürmen. Für Millionen Menschen ist der Kli-

mawandel schon heute zur Überlebensfrage geworden.

Konflikte um die Verteilung 

von Land, Wasser und 

Nahrung sowie die Mig-

ration von Menschen aus 

Dürre- und Armutsregionen nehmen weiter zu.Der vom 

Menschen verursachte Klimawandel trifft vor allem die 

Ärmsten in den Entwicklungsländern. 

Wasserwandel 

Wasser ist die Quelle allen Lebens, zu viel oder zu wenig 

davon kann zur Bedrohung des Lebens werden. Zwei Drit-

tel der Erde sind mit Wasser bedeckt, aber der Anteil an 

Süßwasser beträgt weniger als 2,6 Prozent. 

Jeder fünfte Mensch 

kann heute seinen tägli-

chen Wasserbedarf nicht 

decken. Jeden Tag   ster-

ben ca. 6000 Menschen 

an Krankheiten, die durch 

unsauberes Wasser ver-

ursacht wurden.

Wasserwandel statt Was-

sermangel erfordert  faire 

politische, wirtschaftliche 

und soziale Entscheidungen um dem international gültigen 

Recht auf Wasser Geltung zu verschaffen.

Lebenswandel

Klimaveränderungen, Wasser-

mangel und die Ernährungskri-

se haben mit dazu beigetragen,  

dass ca. 1 Milliarde Menschen 

auf dieser Erde täglich nicht 

satt werden. 

Die Lebens – und Ernährungsgewohnheiten der Men-

schen in den Industriestaaten gehen häufig zu Lasten der 

Wasserressourcen und der Lebensqualität der Menschen 

in den südlichen Ländern. 

„Niemand isst für sich allein“, so lautet das Motto der 

Kampagne von  „Brot für die Welt“. Mit dieser Kampag-

ne werden die Zusammenhänge der weltweiten Ernähr-

ungskrise aufgezeigt. Um nachhaltiger zu leben bedarf 

es eines Lebenswandels, besonders für die Menschen in 

den Industrieländern.

 

Es ist genug für alle da!

„Brot für die Welt“ informiert in Deutschland durch Bildungs- 

und Kampagnenarbeit, damit unsere Welt zukunftsfähig 

wird und die natürlichen Ressourcen dieser Erde auch zu-

künftigen Generationen zur Verfügung stehen. Eigentlich 

wissen wir schon alles – handeln müssen wir jetzt!
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